
iZtr- Stück.

Eanto«-Geiß g«fom«e»&gt;und mir dieJntrrimSvenvaltung desselbenübeettagen «erbt«; S,
werden sämtlich» Gläubiger aufMitwochen den 6ten April l. I. hierdurch vorgeladen, ihre For»
berungen im A-nthaus zu Frielingen zu liquidiren und zu begründen, widrigenfalles sie von
diesem Liquidations-Verfahren ausgeschlossen und nicht weiter gehört werden sollen. HrrS-
felb am lSten März r8o8. M. Vietor. Amts.Affeffor.

g) Nachdem in der Debit-Sache des verabschiedeten Lieutenants von Plessrn vom vorhinnk-
gen Husaren - Regiment das Liquidations. Verfahren nunmehr beendigt, dir Classification
durch den vom Kriegsgericht gedachten Regiments ertheilten dahier genehmigt»»! Bescheid
vorläufig entworftr,, gehörigen Ort« affigirt und zum Verfahren super prionwtc temiimu
auf Sonnabend den roten k, M. anberaumt worden; So wird solches dessen fämllrche«
Gläubigern des Ends bekannt gemacht, damit diejenige, welche wegen de« Vorzugs-Rrchrs
noch etwas anzuführen haben, alsdrnn ihre vermeinte Gerechtsame bey Vermeidung, daß
sie deshalb nicht weiter gehört wrrden, ordnungSmafig zu Protokoll vorstellen. Cassel am
,sten März i8s8. Aus Rönigl. westphäl. Tribunal des District» Cassel.

» * »

4) Wir habe» unser elterliches, uemlich deS verstorbenen Sattlermeisters Schäfers Haus, hin»
ter der Martini-Kirche gelegen, gekauft. Wer noch Forderungen hieran, so wie auch an
un« zu haben vermeint, beliebe sich bis den yten April s. e. zu melden.

Die Gebrüder Johanne» und Jacob Schäfer.

z) Ich habe das Haus Nr. 730. hinterm Marstall von Hrn. Caspar Hossmann um ein« ge
wisse Summe Geldes gekauft. Wer etwas daran zu fordern hat, oder Nährrkaufer zu fei»

glaubt, wolle sich zwischen hier und Ostern melden.
Johannes Hemann, Saalwärter im König!. Palais allhier.

6) Ich EndeSunterfchriebener habe des Bäckermeister Schmidts Wohnhaus in der oberste»
Johannes Straße, zwischen bex Witwe Schneider und dem Gasthaus zum Römischen Kai
ser gelegen, um eine gewisse Summe Geld gekauft. Wer ei» Näherrecht oder sonstige For
derung zu haben vermeint, wolle sich Zeit Rechtens melden.

Justus Wachenfeld, Bäckermeister.
7) Ich EndeSunterfchriebener hab» des allhier verstorbenen Kaufmanns Herrn Gottlieb Sattler

Witwe Garten vor dem Holländischen Thor an b«r Land-Straße, zwischen dem

Bäckermeister Müller und Schneidermeister Hofmann gelegen, um eine gewisse Summe
Geld gekauft. Wer nun etwas hieran zu fordern ober Näherrecht zu haben verneint, hatsich
binnen rechtlicher Frist bey mir zu melden. Raufmann Johannes Ely.

 Verkauf von Grundstücken.
 l) Es sollen die des verstorbenen Conrad Dickhauts nachgek. minorennen Kindern zu Gil»

srrbrrg zugehörigen, wegen einem von ihren Vormündern Wilhelm Achenbach und Johann
Henrich Naumann vom Einwohner Henrich Möller zu Sebbederode zu Tilgung auf der Cu»
rauben ältrrlichen Güthrrn haftenden Schulden erborgten Capital» von 75 Rthlr. specialiter
verschriebene Grundstücke, als; •) «in Erb Acker aufm Endten-Pfuhl, zwifchen Johannes
Röser und Philipp Kurtz zu 1 Ack. 13 Rut.; 2) ein dito vorm Hewpel, zwifchen Johaunes
Steller jun. und George Köhlers Wiese, zu ? Ack. 14; Rut.; und 3) eine Erbwirse im
untersten Eck, zwischen Philipp Kurtz und Henrich Schorrbach gel-gen, zu &gt; | Ack. grvs,
auf Instanz des Creditoris, da noch vom Tage drS AnlehnS an die Ainfen zurückstehen, öf
fentlich an den Mtinstbirtenben Mitwochen den szten May d. I. verkauft werden. Kauf-
liebhaber so wie diejenigen,' welche etwa on diesen Grundstücken gegründet» Ansprüche zu
wachen haben, können sich besagten Tages des Morgens 9 Uhr bey hiesigem Justitz.Amt
melden. Erste« ihr Gebot thun und nach Befinden de« Anschlag, so wie Letztere ihre et

waige


